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Wenn Sie mit MISKAM erzeugte Windfelder in einem AUSTAL2000-Rechenlauf 
verwenden möchten, dann muss die Gitterdefinition exakt übereinstimmen. Die in 
MISKAM verwendeten Gitterdefinitionen entsprechen dabei auf Grund der 
verschiedenen Anforderungen der beiden Modelle an das Rechengitter nicht den 
AUSTAL2000-Standardhöhen. So sind die Vertikalschichten von MISKAM in der 
Regel in Bodennähe sehr viel höher aufgelöst als in AUSTAL2000. Während bei 
AUSTAL2000 die unterste Schicht immer 3 m hoch ist, beträgt die unterste 
Schichtdicke bei MISKAM-Windfeldern häufig 0,5 m oder 1 m. Über die 

Schaltfläche   im Fenster Rechengitter  können Sie aus 
MISKAM-Windfeldern im Format *.dmna die Gitterdefinition importieren. 
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